
 
Nr. 013 03.04.2009 
 
 
 

Vergeblicher Einsatz für mehr Grün an der Hohenzollernstraße 

30 hochwertige, bis zu zehn Meter hohe Stiel-Eichen, dazu ein neu angelegter Geh- und Radweg – das war die Perspek-
tive für den nordwestlichen Seitenraum der Hohenzollernstraße zwischen Scharnhorst- und Kaldenkirchener Straße, 
wenn der Planungs- und Bauausschuss der Empfehlung der Verwaltung gefolgt wäre, das Problem der Gefährdung einer 
Gasleitung durch Wurzelwerk durch die Fällung von zwölf Linden und Platanen und eine umfangreichere Neupflanzung 
zu lösen. Die CDU-Fraktion hat sich für diesen Vorschlag eingesetzt, fand jedoch nicht die erforderliche Mehrheit.  
Jetzt bleiben zwar die alten Bäume erhalten, doch zusätzliche Bäume wird es nicht geben. Außerdem werden Geh- und 
Radweg in schlechtem Zustand bleiben, und die Verlegung der Gasleitung in die Straßenmitte wird zu einer wochenlan-
gen Großbaustelle auf der viel befahrenen Hohenzollernstraße führen.  
CDU-Fraktionsgeschäftsführer Hans Wilhelm Reiners, der bei der Kommunalwahl in diesem Bereich für den Rat kandi-
diert, bedauert die Entscheidung: „Niemand fällt gern Bäume, aber in diesem Fall wäre es die bessere Alternative gewe-
sen. Es ist schade, dass eine fachlich vernünftige Lösung politischem Kalkül zum Opfer gefallen ist.“ 
 
 

Neugestaltung der Fußgängerzone Eicken kann nun beginnen 
 

Nach monatelangen Kanalbauarbeiten kann nun die Neugestaltung der Fußgängerzone Eicken beginnen. Die Bezirksver-
tretung Stadtmitte gab „grünes Licht“ für die vorliegende Planung, in die zahlreiche Anregungen von Eickener Bürgerin-
nen und Bürgern eingeflossen sind. Im Rückblick sagt Rolf Besten, Vorsitzender der CDU Eicken, dass es richtig gewe-
sen sei, eine bereits beschlossene Planung noch einmal zu korrigieren: „Wir haben die Wünsche der Eickener aufge-
nommen und jetzt eine Lösung gefunden, die auf Zustimmung stößt.“ So liegen der auf 3,50 Meter Breite begrenzte 
Fahrbereich für den Liefer- und Anwohnerverkehr jetzt in der Mitte der Fußgängerzone und die Sondernutzungsfläche, 
die zum Beispiel für gastronomische Zwecke genutzt werden können, seitlich. Zu einer Verringerung des Fahrzeugver-
kehrs soll auch die Umkehrung der Einbahnstraße auf dem Teilstück zwischen Matthias- und Marienkirchstraße führen. 
 
 

CDU Nordrhein-Westfalen startet Schulkampagne 
 

Die CDU Nordrhein-Westfalen hat den Startschuss für eine große Schulkampagne gegeben. Anlass ist die von SPD, Lin-
ken und Grünen geplante Zerschlagung von Hauptschulen, Realschulen und Gymnasien. Die Pläne von Rot-Rot-Grün 
würden massenhaftes Schulsterben, längere Schulwege und die Errichtung von Mammutschulen bedeuten. Dem hält die 
CDU NRW entgegen, dass die CDU-geführte Landesregierung seit der Regierungsübernahme vor fast vier Jahren im Be-
reich der Schulpolitik einige Erfolge vorzuweisen hat. So wurde zum Beispiel der Unterrichtsausfall um mehr als 55 Pro-
zent reduziert. Außerdem wurden 6915 zusätzliche Lehrerstellen geschaffen. 
Mehr dazu: http://www.cdu-nrw.de/index.php?id=schulkampagne_der_cd0      
 
 

CDU-Oberbürgermeisterkandidat Norbert Post . . .  
 

. . . freut sich über die positive Entwicklung beim Café Pflaster in Rheydt, wo es nach anfänglicher Skepsis der Nachbar-
schaft heute ein gutes Miteinander der Besucher und Mitarbeiter des Café Pflaster mit den Anwohnern gibt. 
. . . begrüßte gemeinsam mit seinem Landtagskollegen Michael Schroeren zur Eröffnung der Ausstellung „Franz Meyers 
– Ein Mönchengladbacher als Ministerpräsident“, die anlässlich des 100. Geburtstages des Mönchengladbacher Ehren-
bürgers im Museum Schloss Rheydt präsentiert wird, als Ehrengast Landtagspräsidentin Regina von Dinther.  
. . . nahm als Aufsichtsratsmitglied der Kliniken Maria Hilf an der Grundsteinlegung für die Neubauten auf dem Gelände 
des Franziskushauses an der Viersener Straße teil. 
 
 

+++  Termine  +++  Termine +++  Termine +++ 

04.04.2009 09:30 Uhr  Frauen Union Hardt/Venn – Frühstücksstammtisch (Gastst. „Am Döre Strüxke“, Hamerweg 140) 
07.04.2009 17:00 Uhr   Bezirksvorsteher Frank Boss –  Bürgersprechstunde (Rathaus Giesenkirchen, Konstantinplatz 19) 
Mehr dazu: http://cdu-mg.de/partei/termine/index.html 
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